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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Moser 
und Genossen 
an den Bundesminister für Bauten und Technik 
betreffend Tarnanstrich bundeseigener Wohnhäuser 

Während des 2. Weltkriegs wurden Kasernen und zu Kasernen 
gehörende Wohnhäuser mit Tarnanstrichen versehen. Im 
besonderen gilt dies für die bundeseigenen Wohnhäuser in 
Graz ,Krottendorferstraße 43, ·45, 47, sowie Burenstraße 
145, 147, 138 und 136. 

Der Bundesminister für Landesverteidigung hat am 14.3.1975 
in einer Anfragebeantwortung eine befriedigende Lösung in 
absehbarer Zeit zugesagt. 

Der Tarnanstrich in seinem jetzigen Zustand stellt einen Schand­
fleck für Graz-Wetzelsdorf dar und sollte endlich beseitigt 
werden, zumindest schrittweise, wenn die gesamte Fassaden­
sanierung finanziell .nicht mHglich sein sollte. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 
Bundesminister für Bauten und Technik folgende 

Anfrage 

1) Sind Sie bereit, die erforderlichen Schritte zur Besei­
tigung des Tarnanstrichs an den Fassaden der oben genannten 
Häuser in Graz einzuleiten? 
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2) Bis wann ist mit der Beseitigung dieser Tarnanstriche 
zu rechnen? 
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